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AUFSTELLUNGSVERFAHREN
Der Rat der Stadt hat am                         nach § 2 des Baugesetzbuches in der Fassung vom 08.12.1986
(BGBl. I S. 2253) beschlossen, diesen Flächennutzungsplan gem. § 5 des Baugesetzbuches aufzustellen. 
Telgte , den 

Bürgermeister

Bürgermeister

Bürgermeister

Bürgermeister Ratsmitglied  Schriftführer

Die Beteiligung der Bürger an der Bauleitplanung hat am                           gem. § 3 des Baugesetzbuches
stattgefunden.
Telgte , den 

Der Rat der Stadt hat am                           nach § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen, diesen
Flächennutzungsplan  -mit Erläuterungsbericht-  öffentlich auszulegen.
Telgte , den 

Bürgermeister Ratsmitglied Schriftführer

Dieser Flächennutzungsplan - mit Erläuterungsbericht- hat nach § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der
Zeit vom                            bis                                einschließlich zu  jedermanns Einsicht öffentlich ausgele-
gen. Die öffentliche Auslegung wurde am                       ortsüblich bekannt gemacht.
Telgte , den 

Der Rat der Stadt hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der Sitzung am                                über die
vorgebrachten Anregungen und Bedenken entschieden und den Flächennutzungsplan beschlossen.
Telgte , den 

Bürgermeister Ratsmitglied Schriftführer

Dieser Plan ist gem. § 6 Abs. 1 des Baugesetzbuches mit Verfügung vom                            genehmigt wor-
den.
Münster , den

Der Regierungspräsident
Im Auftrag :

Die Genehmigungverfügung dieses Flächennutzungsplanes ist gem. § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches am 
                                 ortsüblich bekanntgemacht worden.
Telgte , den 
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Telgte , den 

Der Rat der Stadt hat am                           nach § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen, diesen
Flächennutzungsplan  -mit Erläuterungsbericht-  öffentlich auszulegen.
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Bürgermeister Ratsmitglied Schriftführer

Dieser Flächennutzungsplan - mit Erläuterungsbericht- hat nach § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der
Zeit vom                            bis                                einschließlich zu  jedermanns Einsicht öffentlich ausgele-
gen. Die öffentliche Auslegung wurde am                       ortsüblich bekannt gemacht.
Telgte , den 

Der Rat der Stadt hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der Sitzung am                                über die
vorgebrachten Anregungen und Bedenken entschieden und den Flächennutzungsplan beschlossen.
Telgte , den 

Bürgermeister Ratsmitglied Schriftführer

Dieser Plan ist gem. § 6 Abs. 1 des Baugesetzbuches mit Verfügung vom                            genehmigt wor-
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Münster , den

Der Regierungspräsident
Im Auftrag :

Die Genehmigungverfügung dieses Flächennutzungsplanes ist gem. § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches am 
                                 ortsüblich bekanntgemacht worden.
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Tabellarischer Vergleich 
fünf möglicher Standorte für die 
Errichtung einer 
4-Gruppen-Kindertagestätte in Telgte

Kriterium Bezeichnung Standort

01: Emstor 02: Fürstendiek 03: Einener Straße 04: Emil-Berliner-Straße 05: Georg-Muche-Straße

Grundstück Fläche Baugrundstück (absolut) 2921 m2 (inkl. HdM) 2115 m2 3123 m2 5693 m2 (max.) 5527 m2 (max.)

Verfügbarkeit Eigentum der Stadt Telgte:
Fläche sofort verfügbar

Privateigentum. Fläche nicht verfüg-
bar. Nähere Informationen nur n. ö.

Eigentum der Stadt Telgte:
Fläche sofort verfügbar

Privateigentum. Eigentümer möchte die 
KiTa als Investor errichten. Fläche verfügbar

Eigentum der Stadt Telgte:
Fläche sofort verfügbar

Freimachen Rückbau Haus der Musik Auffüllen notwendig Rodung notwendig Rückbau Hofstelle Rodung notwendig

Altlasten Eintragung zu Nachbarhaus keine Eintragungen keine Eintragungen keine Eintragungen keine Eintragungen

Immissionen zurzeit keine Probleme erkennbar B51 ohne aktiven Schallschutz. 
Geschickte Baukörperstellung und 
teils passiver Schallsch. (Lüftung) 
notwendig

zurzeit keine Probleme erkennbar Imissionen durch vorrangige Ansiedlung 
stark emittierender Gewerbe- und 
Industriebetriebe des Industriegebiets

zurzeit keine Probleme erkennbar

Denkmalschutz Wegen benachbartem Baudenkmal 
frühzeitige Abstimmung notwendig

keine Bedenken „kritischer und am wenigsten geeig-
neter Standort.“ Nähe zu Denkmalen 
des Alten Kreuzwegs 

keine Bedenken keine Bedenken

Ökologie Lage im Landschaftsschutzgebiet. 
Befreiung möglich, jedoch abhängig 
vom Ergebnis der artenschutzrecht-
lichen Prüfung. Wasserrechtliche 
Erlaubnis erforderlich

zurzeit keine Probleme erkennbar Lage angrenzend an 
Naturschutzgebiet und FFH-Gebiet, 
Überschwemmungsgebiet beginnt ca. 
30 m südwestlich, ökologisch sensi-
bel. Sollte Standort umgesetzt wer-
den, ist eine FFH-Prüfung zwingend 
erforderlich

zurzeit keine Probleme erkennbar Areal ist ökologische Ausgleichsfläche 
und muss erneut ausgeglichen 
werden. Realisierbarkeit abhängig 
vom Ergebnis der artenschutz-
rechtlichen Prüfung und der 
Verlagerungsmöglichkeiten der 
Ausgleichsfläche

Erschließung Versorgung zurzeit keine Probleme erkennbar zurzeit keine Probleme erkennbar Verlegen Gasleitung nötig zurzeit keine Probleme erkennbar zurzeit keine Probleme erkennbar

Entsorgung Ggfs. Versetzen Pumpstation zurzeit keine Probleme erkennbar Ggfs. Pumpstation notwendig zurzeit keine Probleme erkennbar zurzeit keine Probleme erkennbar

Erreichbarkeit (privat) zentrale Lage gute Erreichbarkeit gute Erreichbarkeit kein Radweg entlang Emil-Berliner-Straße; 
erhöhte Gefährdung infolge LKW-Verkehrs

derzeit durch Wohngebiet

Erreichbarkeit (ÖPNV) Bushaltestelle Baßfeld Bushaltestelle Westbeverner/
Ostbeverner Straße, Johanneskirche

Bushaltestelle Einener Straße Bushaltestelle Hans-Geiger-Straße Bushaltestelle Schillerstraße

verkehrliche Erschließung Anbindung an Landesstraße.
Linksabbiegespur nötig (Straßen NRW) 
Linksabbiegespur nicht nötig (nts-
Ingenieure).
Abschließende Stellungnahme von 
Straßen NRW steht noch aus.
Eventuell Tempo 30 wg. KiTa

von Norden für PKW, 
von Süden für Fußgänger/Radfahrer

getrennte Ein-Ausfahrt für PKW sowie 
Zufahrt für Radfahrer möglich

Fußweg gegenüberliegend derzeitige Zufahrtsstr. auf ca. 12m 
Länge nur 3m breit. Außerhalb die-
ser Engstelle wäre (aus Sicht der 
Straßenverkehrsbehörde) eine für 
Begegnungsverkehr PKW/PKW aus-
reichende Breite herzustellen. Erschl. 
durch Wohnstraße kritisch aber mög-
lich. Temporär bis zur Entwicklung 
Neubaugebiet

Farblegende

ideal geeignet gut geeignet durchschnittlich geeignet unterdurchschnittlich geeignet ungeeignet

Stefan Unnewehr
Dipl.-Ing. Architekt
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Bauplanungsrecht Flächennutzungsplan Nutzung stimmt mit FNP überein. 
Änderung Zusatz „Jugendheim“ in 
„Kindergarten“ nötig

Änderung notw. (nachträglich mgl.) Änderung notwendig Änderung notwendig Änderung notwendig

Stellungnahme 
Bezirksregierung Münster

Änderung (i. S. v. Erweiterung) der 
Gemeinbedarfsläche nicht möglich. 
Keine Bedenken gegen KiTa

„keine Bedenken gegen Darstellung 
Gemeinbedarfsfläche“

„Einer Änderung kann nicht zuge-
stimmt werden.“

„in GIB allenfalls Betriebs-KiTa zulässig. 
Gemeinbedarfsfl. in GIB nicht vorgesehen“

„Standort entspricht den Zielen der 
Raumordnung und Landesplanung.“

Zulässigkeit nach §8-10 
(Bebauungsplan), §34 (Vorhaben 
innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile), §35 (Bauen im 
Außenbereich) BauGB

§ 35: Außenbereich:

- Aufstellung B-Plan erforderlich
- zweistufiges Verfahren

B-Plan „Fürstendiek“
„Gewerbegebiet“ n. §8 BauNVO

- Änderung B-Plan notwendig
- beschleunigtes Verfahren nach 
§13a BauGB möglich

§35: Außenbereich

- Aufstellung B-Plan notwendig

B-Plan „Gewerbepark Kiebitzpohl-West“: 
„Industriegebiet“ n. § 9 BauNVO; KiTa n. 
Ziffer. 2.2 explizit ausgeschlossen

- Änderung B-Plan notwendig

B-Plan „Grüner Weg West“:
„Grünfläche“ n. §9(1) Nr. 15 BauGB

- Änderung B-Plan notwendig

Entwurf Geschossigkeit (bei 4 Gruppen) II I-II I I I

Ausrichtung Haupträume Süd-West Süd Süd Süd-Ost Süd

Stellplätze 16 inkl. HdM; Stellplatzanordnung 
überprüfen. Ggfs. Stellplätze für 
Beschäftigte auf fremdem Grundstück

14 17 17 17

Außenspielfläche 475 m2 + Lagegunst in Emsauen 885 m2 1239 m2 3263 m2 (max.) 3482 m2 (max.)

Besonderheiten des 
Standorts
Kriterium trifft nicht 
auf alle Standorte zu. 

Wichtigstes Kriterium Lage innerhalb Überschwem-
mungsgebiet. HQ100-sicher, EHQ-
unsicher. Erfordert Abwägung

Erweiterung des Grundstücks nach 
Osten möglich? Dann eingeschossi-
ger Riegel parallel zur B51 möglich. 

Lage im Landschaftsschutzgebiet 
und §35 sind Ausschlusskriterien laut 
Bezirksregierung Münster 

Auswirkung auf Nutzbarkeit wei-
ter Teile des Industriegebiets infolge 
Abstandsklassen. Schadensersatzklagen 
wahrscheinlich

„Nähe zu anderen Standorten ist kein 
Ausschlusskriterium“ Jugendamt Kreis 
Warendorf

weitere Kriterien Außenfläche für HOT entfällt. 
Wegerecht zugunsten Haus 5a.

Anmeldung auch von Kindern Beschäftigter 
im Kiebitzpohl aus umliegenden 
Gemeinden zu erwarten

01: Emstor 02: Fürstendiek 03: Einener Straße 04: Emil-Berliner-Straße 05: Georg-Muche-Straße
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